
Kleiner Leitfaden für Aussteller

Sehr geehrte Damen und Herren,

bei einem Außenmarkt auf einem so ungewöhnlichen Gelände ist es unbedingt notwen-
dig, alle Beteiligten bestmöglich zu informieren. Wir fassen die wichtigsten Informatio-
nen mit diesem Info-Blatt zusammen. Es ist möglich, dass sich dieses im Laufe der Pla-
nung ergänzt!

Damit TÜDEL UN TAMPEN allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie den Be-
suchern noch lange positiv in Erinnerung bleibt, bitten wir Sie, die beschriebenen Aufla-
gen zu beherzigen. Ihrer Aufmerksamkeit unseren Dank!

Standort: Der Sandtorhafen wurde als erstes Hafenbecken im Hamburger Hafen als
Umschlagplatz mit einer Schuppenanlage genutzt. Über die Geschichte informieren
zahlreiche Tafeln am Sandtorkai. Im Jahr 2008 wurde der Traditionsschiffhafen durch
die Betreiberin Stiftung Hamburg Maritim eröffnet. Die Pontonanlage im Sandtorhafen
ist Eigentum der HafenCity Hamburg GmbH und wird von der Stiftung Hamburg Maritim
betrieben.
• Liegeplätze für historische Schiffe werden von der Stiftung Hamburg Maritim

vergeben.
• Die Pontonanlage darf nicht mit Pkws befahren werden. Über drei Brücken gelangen

Sie zu Fuß auf die Anlage.

Hafenmeisterbüro: Das Büro wird von ehrenamtlichen Hafenmeisterinnen und Hafen-
meistern der Stiftung Hamburg Maritim geführt. Alle Fragen zur Pontonanlage und zu
den liegenden Schiffen werden hier gerne beantwortet. Für Standplatzfragen wenden
Sie sich bitte an das Büro von markt & kultur, deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Ihnen gerne behilflich sind.

Standplätze: Alle Stände werden mit Zelt vermietet. Die Einteilung der Stände wird von
markt & kultur vorgenommen, um ein für den Event passendes Bild zu schaffen.
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Strom: Ein Stromanschluss wird bei Anmietung des Standes schriftlich bestellt und,
außer bei Gastronomie-Ständen, pauschal mit 10 Euro berechnet.

Wasser: Sollten Sie einen Wasseranschluss benötigen, muss dies gesondert mit markt
& kultur abgesprochen werden.

Standausstattung: Alle Zelte haben eine Standbegrenzung. Mobiliar kann von markt &
kultur zu günstigen Konditionen gemietet werden. Alle Tische im Stand sind mit Stoffen
abzudecken oder angemessen niveauvoll zu dekorieren. Sollten Sie Rat brauchen,
sprechen Sie uns an!

Öffnungszeiten: Wir bitten darum, Ihren Stand zu den Veranstaltungszeiten besetzt
und geöffnet zu halten. Sollte dies nicht der Fall sein, kann dies Schadensersatzforde-
rungen nach sich ziehen. Wir verweisen auf die Veranstaltungsbedingungen, Punkt
„Verhalten auf der Veranstaltungsfläche“.

Musikalische Beschallung: Akustische Übertragungen dürfen nicht ohne Genehmi-
gung des Veranstalters betrieben werden. Hierfür muss ein gesonderter Antrag gestellt
werden. Bei der Gestellung einer Musikanlage müssen die gesetzlich vorgeschriebenen
Lautstärkepegel eingehalten werden. Bei Überschreitung des zulässigen Pegels (wird
mehrfach von einem Lärmschutzbeauftragten vor Ort ermittelt) wird ein generelles Mu-
sikverbot ausgesprochen und die Musikanlage kann notfalls durch den Veranstalter be-
schlagnahmt werden.

Parkmöglichkeiten: Die genauen Parkmöglichkeiten vor Ort stehen derzeit noch nicht
fest. Voraussichtlich wird es im Bereich Sandtorpark Möglichkeit geben, Ihre Pkw abzu-
stellen.

Standaufbau: Zum Be- und Entladen der Fahrzeuge an den Brücken und der Standbe-
stückung stehen Ihnen die hilfsbereiten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von markt &
kultur mit Rollwagen zur Verfügung. Sie erkennen sie an den roten T-Shirts. Bitte par-
ken Sie Ihr Fahrzeug nach dem Ausladen umgehend um, damit auch Ihre Aussteller-
Kolleginnen und -Kollegen die Möglichkeit erhalten, Ihren Stand einzurichten.


